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IEN-Pressemitteilung  

IEN: Entwurf des Telekommunikationsgesetzes bringt 
kein überzeugendes Signal für Investitionen in 
Deutschland 
  
Am kommenden Montag werden die Abgeordneten des Deutschen 
Bundestages über den Änderungsentwurf des Telekommunikations-
gesetzes beraten und Experten anhören. Der Geschäftsführer der Ini-
tiative Europäischer Netzbetreiber, Jan Mönikes, erklärt zum bisheri-
gen Stand des Entwurfes: 
  
"Die Abgeordneten sollten in den kommenden Wochen noch einmal gründ-
lich über den Gesetzentwurf beraten. Mit dem heutigen Stand enthält die-
ser zu Vieles, was dem Telekommunikationsstandort Deutschland schadet 
und zu Wenig, was dem Wettbewerb nützt und Investitionen - vor allem 
auch aus dem Ausland - befördert. Gerade Geschäftskunden in Deutsch-
land werden durch die Verschlechterung der gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen, unter denen die Wettbewerber der Telekom arbeiten müssen, be-
sonders benachteiligt.  Die klaren und kritischen Worte aus Brüssel in Form 
von Rügen und Verfahren wegen ungenügender Beachtung der gemein-
samen europäischen Regeln und wettbewerbsschädlicher Praxis der Regu-
lierungsbehörden sowie auch die Ergebnisse aus Untersuchungen der Mo-
nopolkommission oder der OECD sollten für alle Verantwortlichen in Politik 
und Regierung ein deutlicher Hinweis sein, dass ohne weit reichende Kor-
rekturen und Ergänzungen des Gesetzes keine Verbesserung zu erreichen 
sein wird.  
 
Darum aber geht es: Das Parlament sollte die einhellige Kritik der Vertreter 
des Wettbewerbs sowie aus Brüssel an den unzureichenden Vorschlägen 
ernst nehmen und als Chance zur Verbesserung begreifen."   

 

*** 

Die Initiative Europäischer Netzbetreiber (IEN) repräsentiert einige der größten 
europaweit tätigen Betreiber von Telekommunikationsnetzen. Die Mitglieder der 
Initiative haben ein besonderes Interesse daran, dass die Investitionsbedingungen 
in Deutschland nicht nachteiliger sind als in anderen Ländern Europas, denn sie 
sind allesamt international tätig und deshalb auf möglichst gleichmäßige Wettbe-
werbschancen angewiesen. Die Mitgliedsunternehmen der IEN stehen für Konti-
nuität am deutschen Markt, Investitionen, Wachstum und Arbeitsplätze. 

 


